Guido Graf Dubsky-Tfebomyslic, k. k. Kämmerer, Generalmajor, Ritter des eisernen 
Kronen-Ordens 3. Classe etc., gibt im eigenen Namen dann in jenem seiner Geschwister Erwin 
Graf Dubsky, k. k. Fregatten-Capitän i. R., Marie, Ulrike und Wiga Gräfinen Dubsky, 
sowie seiner Gattin Elisabeth Gräfin Dubsky, geb. Gräfin Kinsky, k. k. Sternkreuz-Ordens- 
Dame und seiner Kinder Felicitas, Albrecht und Margarethe, Nachricht von dem tief betrü- 


benden Hinscheiden seiner innigstgeliebten Mutter, beziehungsweise Schwiegermutter und Gross- 


mutter, der Hochgeborenen Frau 


Mathilde Gräfin Dubsky-Trebomyslie 


geborne Gräfin Zierotin, Freiin von Lilgenau, 


k. k. Palastdame Ihrer Majestät der Kaiserin, 


welche am 15, October d. J. um 102 Uhr Vormittags nach langer und schwerer Krankheit, nach 
Empfang der heiligen Sacramente der Sterbenden im 79. Lebensjahre selig im Herrn sanft 


entschlafen ist. 
Die irdische Hülle der theueren Verblichenen wird 
Dienstag den 18. October um 10 Uhr Vormittags 
im Schlosse zu Lissitz feierlichst eingesegnet und sodann in der Familiengruft zu Lissitz zur ewigen 
Ruhe bestattet. 


Die heiligen Seelenmessen werden in den Patronats-Kirchen zu Lissitz, Drnowitz und 


Bedfichau gelesen. 


Lissitz, am ı5. October 1887. 


Erste Brünner Leichenbestattungs-Anstalt „Pietät‘‘ des Carl Wladika 


Bureau: Rennergasse 22. Druck von W. Burkart in Brünn. 


